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VON LOUIS JAGER 

Wer mit einem Auto längere Zeit 
durch eine Landschaft gefahren 
wird, passiert Bild um Bild. Wie bei 

einem Vorhang öffnet sich ein Bild 
und verschwindet wieder - ein neu-
es Bild ist schon wieder da. Bilder 
kommen und gehen. Tage und Näch-
te, Menschen kommen und gehen, 
eigentlich alles, was wir wahrneh-
men können, kommt und geht. Flüs-
se, Wege, Strassen verbinden und 
teilen, machen aus einem Tal zwei 
Hälften, die sich vielleicht ähnlich, 

aber nicht gleich sind. Berge erhe-
ben sich, bilden eine Zackengrenze. 
Auf der anderen Seite ist auch noch 

t-twJt, 	in ailertr l, ' den 

man kennenlernen, erkunden und 

erleben möchte. 

«Kurzgefasste Gedankenwelt» 

Neugier geht unserem Lebensweg 
voraus. Lebenswege enden irgend-
wo und irgendwann. Doch bevor es 
so weit ist, sieht man hinter jedem 
Ding und jedem Gedanken noch et-
was, das zum Arbeiten anregt. 
Das ist meine kurzgefasste Gedan-
kenwelt. Manchmal steckt in mei-
nem Aquarellen das, was mich gera-
de bewegt, manchmal abstrahiere 

ich etwas Gesehenes oder Erdach-
tes, bis nur noch Farbe da ist, mei-
ne Farbe. 

Eines der Bilder aus der Ausstellung 

von Louis Jäger. (Foto: ZVG) 


